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 Aus Presbyterium und Gemeindevertretung
Liebe Leserin, lieber Leser,

vor unserer Kirche hängt seit einiger Zeit ein
Banner mit einem großen bunten R und 
der Aufschrift „500 JAHRE
REFORMATION – Refor-
mierte in Deutschland“.
Das R verbindet uns mit al-
len Orten der Reformation.
Das R geht über 2017 hin-
aus: in Emden bis zum Jahr
2021,  in der Schweiz bis
zum Jahr 2036. Das R holt unsere Kirche in
eine weltweite Bewegung.

Das Reformationsjubiläum ist vor allem eine
Einladung an evangelische Christen, sich  auf
den Kern ihres Glaubens zu besinnen.

Auch beim Workshop „Film im Gespräch -
Religion im Film entdecken“  sind wir Glau-
bensfragen auf der Spur und hoffen, dass sich
viele Interessierte dazu anmelden werden. 

An mehreren Abenden haben sich das
Presbyterium und die Gemeindevertretung
mit dem Impulspapier unserer reformierten
Kirche befasst und gefragt, wie unsere Ge-
meinde einladender werden könnte. Uns ist
erneut bewusst geworden, dass  die aktive
Gemeinde nicht „um den Kirchturm herum“
wohnt. Dies stellt unsere Gemeinde  vor be-
sondere Herausforderungen. 

Mit einem Neujahrsempfang am 3. Februar
will sich das Presbyterium auch in diesem
Jahr bei allen bedanken, die ehrenamtlich
mitarbeiten und unser Gemeindeleben so ein-
ladend und vielfältig gestalten.
Für das Presbyterium      Ihr Paul Oppenheim
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 Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als erstes: Friede diesem Hause!
Lukas 10,5 (Monatsspruch Februar)

Den meisten katholischen Mitchristen
fallen zu diesem Bibelvers sicher sofort
die Sternsinger ein. In der Nachweih-
nachtszeit sammeln sie mit ihrem Lied
große Spendensummen für gute Zwecke.
Und sie lassen auch etwas da: C+M+B
heißen die mit Kreide über den Türrah-
men des Hauses
geschriebenen
Buchstaben. Sie
stehen für die drei
Besucher an der
Krippe Jesu und
auch für einen la-
teinischen
Wunsch: Christus
mansionem bene-
dicat = Christus
möge das Haus
segnen.
Was machen wir
Protestanten mit
diesem Gebot
Jesu? Reformierte legen einen Schwer-
punkt auf die Diakonie. Zu Deutsch:
Dienst am Nächsten. Und uns ist die
Geh-Struktur einer nicht nur einladen-
den, sondern auch aufsuchenden Ge-
meinde wichtig. Darum senden wir zu
Geburtstagen und anderen Anlässen
Menschen aus dem Besuchsdienstkreis
in die Häuser. Die bringen auf die Weise,
die jeder und jedem eigen ist, ein Stück
Frieden ins Haus. Das kann ganz augen-
fällig ein buntes Heft mit guten Gedan-
ken oder eine Blume sein. Oder auch of-
fene Ohren für das, was die Jubilare im-

mer schon einmal loswerden wollten.
Der Vers sagt darüber hinaus noch mehr,
finde ich: Der Friede auf Erden, der zum
Christfest wieder über die ganze Erde
ausgerufen wurde, beginnt zu Hause: da,
wo wir gern privat sind, wo wir uns
wohlfühlen. Von dort strömt er wieder

nach draußen, in die Nachbarschaft zu-
nächst.
Ich habe eine Idee für das neue Jahr: 
Tragen Sie das, was Ihnen möglich ist, zu
guter Nachbarschaft bei. Tun Sie es wei-
terhin oder fangen Sie neu damit an! Mit
denen, die schon lange in Ihrer Nähe
wohnen und bei den Neubürgern, die sich
noch schwer tun mit unserer Sprache.
Auf Englisch heißt Nächstenliebe ja:
Love your neighbour. Darum Friede un-
seren Häusern - und denen unserer Nach-
barn auch!          

Christoph Rehbein

 Auf ein Wort 
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 Einladungen

Weltgebetstag 2017: Was ist denn fair?
Dieser Frage gehen christliche Frauen
aus den Philippinen nach und laden uns
ein, beim Weltgebetstag mit ihnen nach
Antworten zu suchen. Sie beklagen die
Ausbeutung vieler weiblicher Hausange-
stellter, ungerechte Arbeitsbedingungen
von Landarbeiterinnen und das vergebli-
che Warten von Geschädigten des Tai-
funs Yolanda auf staatliche Unterstüt-
zung. In den Gebeten, Liedern und Le-
sungen erinnern sie sich an Gottes Ver-
heißung für ein Leben in Frieden und Ge-
rechtigkeit. Sie sind dankbar für die Tra-

dition, Nachbarn bei der Reisernte um
Unterstützung zu bitten und anschließend
von der Ernte abzugeben – ohne Bezah-
lung. In der Ernte erkennen sie die Zeit
der Fülle und den Anlass das Leben zu
feiern. 
Ist Ihr Interesse geweckt? Der Weltge-
betstag wird am 3. März gefeiert. Unsere
Gemeinde beteiligt sich an dem Gottes-
dienst in der Gartenkirche, Marienstraße.
Dieser beginnt um 18 Uhr. Sie sind herz-
lich eingeladen.    

Elisabeth Griemsmann
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Familiengottesdienst mit Tauferinnerung
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
im Familiengottesdienst am 19. März
um 10 Uhr wollen wir uns mit allen
fünfjährigen Kindern an die Taufe erin-
nern. Die meisten haben bisher nur Fo-
tos ihrer Taufe gesehen und konnten sich
etwas dazu erzählen lassen. Einige we-
nige können sich an ihre Taufe erinnern,
weil sie erst kurze Zeit zurückliegt, oder

sie haben die Taufe von Geschwistern
miterlebt. In diesem Familiengottes-
dienst erklären wir die Taufe und feiern
die Zusage Gottes. Die Tauferinnerung
ist eines der Elemente in dem Gottes-
dienst. Melden Sie sich bitte bei mir bis
zum 12. März an, wenn Sie mit Ihrem
Kind daran teilnehmen möchten. 

Elisabeth Griemsmann
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5

Filmvorführung und anschließend Gespräch – dazu gibt es Bier, alkoholfreie Geträn-
ke, Popcorn und in der Pause Laugenbrezel.
Im Film geht es um Fußball, vor allem aber um Pädagogik, Mut und Gemeinschafts-
sinn.                    Ihr Filmteam: Regina Becker-Wiers, Klaus Elskamp, Paul Oppenheim     

Workshop „Religion im Film entdecken“ mit Dagmar Petrick
Anhand kurzer Filmausschnitte wird gezeigt, wie Filme erzählen, welche Effekte da-
bei verwendet werden. Es wird danach gefragt, ob in diesen Filmen Gott oder religiö-
se Themen auftauchen und wie wir darüber mit anderen ins Gespräch kommen kön-
nen. 
Der Workshop findet im Gemeindezentrum am Sonnabend, 18. Februar, von 13.30 bis
17.30 Uhr statt.
Kostenbeitrag 15 Euro – Anmeldung erbeten bis 10. Februar im Gemeindebüro oder
per E-Mail: hannover@reformiert.de. 
Dagmar Petrick, 1970 in Ludwigsburg geboren, hat Film- und Theaterwissenschaften,
Anglistik und evangelische Theologie studiert. Nach längeren Aufenthalten in Nordir-
land und den USA lebt sie mit ihrer Familie in Halle a.d. Saale. Sie ist Autorin von
Aufsätzen und Büchern zum Thema, z.B. "Mit Gott im Kino".            Paul Oppenheim

Freitag, 24. März

im Gemeindesaal

um 19 Uhr



 Einladungen 
Liebe Senioren und Seniorinnen, 
wir laden Sie ein, zu diesem Treffen am Donnerstag, den 23.
Februar, von 15.30 bis 18 Uhr in unser Gemeindezentrum zu
kommen. Wir treffen uns für Gespräche bei Kaffee und Ku-
chen, mit Rätseln und Singen. Haben Sie schon einmal über die
Bedeutung von Fenstern nachgedacht? Dabei gibt es so vieles
zusammenzutragen... 
Außerdem gratulieren wir den Anwesenden herzlich, die seit

dem letzten Treffen Geburtstag hatten. Sie können sich gern zum Treffen der Herbst-
zeitlosen begleiten lassen. Wegen der Kuchenbestellung melden Sie sich bitte bis
zum 21. Februar bei uns an.     Elisabeth Griemsmann, Monika Perrey-Paul

 

Vorankündigung: Osterbrunch am Ostersonntag, 16. April
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder der
Dankbarkeit für die Osterbotschaft Aus-
druck verleihen, indem wir nach dem Fami-
liengottesdienst zusammenbleiben und ei-
nen Osterbrunch genießen. Der wird in die-
sem Jahr von Jugendlichen aus der Gemein-
de vorbereitet und serviert. 
Über mitgebrachte bunte Ostereier und vie-
le Anmeldungen freuen wir uns sehr. Einen
festen Kostenbeitrag erheben wir nicht – am
Ausgang bitten die Jugendlichen um eine Spende für ein Taschengeld für ihre Israel-
Wanderreise im Oktober. Anmeldung bitte bei Joan Rosier (0176 43 92 85 38) oder
Nicole Windemuth (0511 350 59 90).

Krapfenessen am 28. Februar
Die ökumenische Essenausgabe teilt
vom 1. Dezember bis zum 18. März
montags bis sonnabends von 11 bis 13
Uhr eine warme Mahlzeit an Bedürftige
in den Räumen der Heilsarmee aus. Der
Kreis der vier Kooperationspartner, zu
denen unsere Gemeinde gehört, wird da-
durch um die Heilsarmee erweitert.
Stark engagiert sich der Verein „Kochen
für Obdachlose“, der zweimal wöchent-
lich eine Mahlzeit kocht und liefert bzw.

eine weitere Mahlzeit vermittelt. Für die
Besucher der Essenausgabe gibt es zu-
sätzliche Einladungen und Angebote:
z.B. die Wichtelpäckchen von Schülern
und Schülerinnen zu Weihnachten. Un-
sere Gemeinde lädt die Besucher der Es-
senausgabe am Dienstag, den 28. Febru-
ar, zum Krapfenessen im Gemeindesaal
ein. Der Diakonieausschuss hat die Vor-
bereitung übernommen. 

Elisabeth Griemsmann
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 Einladungen 

Zwanglos und ernsthaft: Männer-Treff im Innenhof 
Zum Frühlingsbeginn am
20. März ist um 19 Uhr
Angrillen angesagt, na-
türlich nicht nur für Vege-
tarier. Aber mal im Ernst:
Was erwarten Männer ei-
gentlich von der Kirchen-
gemeinde, die sie mit ih-
ren Steuern mitfinanzie-
ren? In der es viele Ange-
bote für Frauen, aber nur
wenige für Männer gibt.
Wir wollen uns über die-
ses Thema in einem ge-
pflegten Rahmen austauschen, nämlich am Grill in unserem Innenhof – Zugang
links neben dem Pfarrhaus Lavesallee 4. Kostenbeitrag für Speis und Trank 5 Euro.
Bei allzu garstigem Wetter gehen wir über die Treppe in den Parkettraum.
Für die geplante Wanderung auf dem Jakobsweg von Hildesheim nach Northeim am
Wochenende 19. bis 21. Mai kann man sich anmelden (0511 215 55 88 16), noch
sind vier Plätze frei.   Christoph Rehbein

Damit auch Sie kraftvoll mitsingen können...
...wird unsere Singgemeinschaft zum Projektchor. Für den Gottesdienst am Oster-
sonntag, den 16. April, nehmen wir unser Gesangbuch in die Hand: Unter den Num-
mern 103 und 561 finden sich mehrstimmige Sätze von Vulpius und Bach, die wir
einüben wollen. Dazu kommen noch Taizé-Lieder und ein vierstimmiger Psalm aus
dem ersten Teil unseres Gesangbuchs. Dieses wurde übrigens vor 20 Jahren in unse-
ren Gemeinden eingeführt – und noch haben wir viele darin enthaltene Schätze nicht
gehoben! 
Unsere Proben sind einladend für alle, die gern singen. Notenkenntnisse sind will-
kommen, aber keinesfalls Voraussetzung. 
Kommen Sie doch einfach so mal vorbei!
Termine für die Proben sind freitags von 18.30 bis 20 Uhr, und zwar am 10., 17., 24.
und 31. März. 
Dazu kommt eine erweiterte Probe mit reformierter Passionsmahlzeit am 7. April.

Chorleiterin Alexandra Heinzelmann-Emden (0157 74 04 39 70)
Pastor Christoph Rehbein (0511 215 55 88 16)

Botschaft am Pilgerweg
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 Unsere Gottesdienste und Andachten

Wenn Sie über aktuelle Veranstaltungen gern per E-Mail informiert werden möchten, teilen Sie bitte
dem Gemeindebüro Ihre E-Mail-Anschrift mit. Wir nehmen Sie dann in den Einladungs-Verteiler auf.

Sonntag, 5. Februar
   10.00 Uhr Waterloo  wg Gottesdienst P. Rehbein
Sonntag, 12. Februar

10.00 Uhr Waterloo
   16.00 Uhr  Waterloo
Sonntag, 19. Februar

10.00 Uhr Waterloo

gg
gg

g

Gottesdienst
Gottesdienst in Ungarisch

Gottesdienst

P. Rehbein
Pn. Menkéné-Pintér

Pn. Griemsmann
Sonntag, 26. Februar

10.00 Uhr Waterloo
   11.30 Uhr Waterloo

Sonntag, 5. März
10.00 Uhr Waterloo

   15.00 Uhr  Nienburg Erichshagen,    
   Corvinuskirche, Celler Str. 
   (B214)/ An der Kirche 

g Gottesdienst
RELISH - Internationaler
Gottesdienst in Englisch

s g Gottesdienst
Gottesdienst, anschließend
Gemeindebegegnung

Pn. Griemsmann
Rev. Schoon-Tanis

P. Rehbein
Pn. Donker

Sonntag, 12. März
10.00 Uhr Waterloo

   16.00 Uhr   Waterloo
Mittwoch, 15. März

18.30 Uhr Waterloo
Sonntag, 19. März
   10.00 Uhr   Waterloo

Sonntag, 26. März
   10.00 Uhr   Waterloo

g
gg

Gottesdienst
Gottesdienst in Ungarisch

Passionsandacht

g

Familiengottesdienst mit
Tauferinnerung

Gottesdienst
   11.30 Uhr Waterloo

Mittwoch, 29. März
18.30 Uhr Waterloo

Sonntag, 2. April
   10.00 Uhr   Waterloo

RELISH - Internationaler
Gottesdienst in Englisch

Passionsandacht

wg Gottesdienst

Pn. Griemsmann
Pn. Menkéné-Pintér

Pn. Griemsmann

Pn. Griemsmann

P. Rehbein
Rev. Schoon-Tanis

P. Rehbein

P. Oppenheim

w Abendmahl mit Wein / s mit Traubensaft 
gg Kindergottesdienst bis 11.30 Uhr, aufgeteilt in Altersgruppen /g Kinderbetreuung bis zum Ende des Gottesdienstes

Kaum zu glauben?! - Glaubenskurs
Leider kann der bereits angekündigte Glaubenskurs zum jetzigen Zeitpunkt nicht
stattfinden. Aufgrund der Erkrankung von Mitgliedern des Ausschusses und der
Folgen des Weggangs von Pastor Goebel können die Vorbereitungen nicht mehr
rechtzeitig abgeschlossen werden. Ein neuer Zeitpunkt wird rechtzeitig bekanntgege-
ben. Voranmeldungen nehmen wir schon jetzt gern entgegen.

Eberhard Achenbach für das Vorbereitungs-Team



Sie benötigen oder bieten eine Mitfahrgele-
genheit zum Gottesdienst?
Dann wenden Sie sich bitte an Gudrun Jür-
gensmeier-Nagel (0511/42 00 05) oder 
Elke de Vries (0511/363 20 60).

 Treffpunkt Gemeinde
Die "Herbstzeitlosen"
(Pn. Griemsmann, M. Perrey-Paul) 
Gesprächskreis für Frauen
(Susanne Brand)

Do 23.02.

Mo
Mo

06.02.
06.03.

15.30

16.30
16.30

Mütterkreis
(Susanne Brand)
Frauen:Begegnungen
(Gudrun Jürgensmeier-Nagel)

Frauenfrühstück
(Pn. Griemsmann)

Frauenkreis
(Monika Perrey-Paul)

Mi
Mi
Do
Do

08.02.
08.03.
09.02.
09.03.

Mi
Mi
Mi
Do
Do
Do
Do

01.02.
01.03.
05.04.
02.02.
16.02.
16.03.
30.03.

16.30
16.30
19.30
19.30
  9.30
  9.30
  9.30
15.00
15.00
15.00
15.00

Männertreff
(P. Rehbein)

Projektchor "Ostersonntag"
(Alexandra Heinzelmann-
Emden)

Band Body and Soul
(Sigrun Kuhn-Elskamp)

Ungarische Bibelstunden
(Pn. Menkéné-Pintér)

Mo

Fr
Fr
Fr
Fr
Fr

20.03.

10.03.
17.03.
24.03.
31.03.
07.04.

Fr
So
Fr
So
Do
Do

10.02.
26.02.
10.03.
19.03.
16.02.
16.03.

Ungarischer Jugendtreff
(Pn. Menkéné-Pintér)

Ungarische Schule
(Pn. Menkéné-Pintér)

Fr
Fr
Sa
Sa

17.02
17.03.
26.02.
26.03.

19.00

18.30
18.30
18.30
18.30
18.30
18.30
11.30
18.30
11.30
18.00
18.00
18.00
18.00
16.00
16.00

Konfirmandenunterricht
(P. Rehbein, Christina
Wegehaupt-Jansen)
Konfirmandenunterricht
(Pn. Griemsmann, 
Bana Tesfai)
Gemeindebibelabend
(Pn. Griemsmann)

Sa
Sa

11.02.
11.03.

Sa
Sa

Di

18.02.
25.03.

21.02.

10.00
10.00

10.00
10.00

19.30

Gesprächsabend Waterloo
(Elke de Vries)
Herrenhäuser Abend
(Ingrid Hofer-Sprüssel)

AK Juden und Christen
(P. Rehbein)
Gebetstreffen
(Eberhard Achenbach)

Do
Do
Mo
Mo

23.02.
30.03.
27.02.
27.03.

Do
Do
Mi
Mi

02.02.
02.03.
15.02.
22.03.

18.30
18.30
19.30
19.30
19.30
19.30
18.00
18.00

Café Welcome:
Flüchtlingscafé
Besuchsdienste
Pn. Griemsmann, P. Rehbein
Nordwest-Bezirk                  Mo   20.03.  18.15

Termine für Kids:

mittwochs
15.00 bis

Mo   20.03. 16.00

Offene Kindergruppe für
6- bis 10-jährige Kinder
(Nicole Windemuth)

Mo 06.03.

17.00

17.00

Termine im Überblick
Sonnabend 18. Februar 13.30 bis

17.30 Uhr
Sonntag

Freitag

19. Februar

3. März

11.30 Uhr

18.00 Uhr

Workshop "Religionen im Film entdecken" 
Dagmar Petrick
Sonn-Talk: "Oikokredit"  P. Gebhard Böhm, Burgdorf

Weltgebetstag: Was ist denn fair? (Philippinen),
Gartenkirche in der Marienstraße

Sonntag

Freitag

12. März

24. März

11.30 Uhr

19.00 Uhr

Sonn-Talk: "Starke Frauen der Reformation"
Pn. Bettina Rehbein
Film im Gespräch: Ein Film über Mut und Gemeinschafts-
sinn und auch über Fußball
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 Angebote für Jugendliche
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Jugendfreizeit an der Costa Brava vom 16. bis 30. Juli
Kim’s Camping in Llafranc-Palafrugell (Spanien) ist das Ziel der Freizeit, zu der Ju-
gendliche des Synodalverbands eingeladen sind – meldet euch an und genießt die
spanische Sonne, in wunderschöner Landschaft und auf einem der besten Camping-
plätze der Costa Brava. Der Strand ist schnell zu Fuß zu erreichen. Ein Ausflug nach
Barcelona gehört mit zum Programm. Was dich sonst erwartet? 
Relaxen! Kreativität! Gemeinschaft! Gespräch! Alter: 14 bis 16 Jahre, Kosten etwa
450 €  für Fahrt, Zeltunterkunft, Verpflegung und Programm.

Fortbildung mit Sommerfeeling an der Costa Brava
Gleicher Ort, gleiche Zeit: Es gibt ein besonderes Angebot für Mitarbeitende in der
Jugendarbeit und für Jugendliche, die gern Teamer werden wollen. 
Wir haben ein spannendes Programm vorgesehen: Dazu gehören verschiedene Me-
thoden der Jugendarbeit wie Erlebnispädagogik, Improvisationstheater und vieles
mehr zum Kennenlernen und Ausprobieren. Diese Fortbildung kann auch als Verlän-
gerung der Juleica verwendet werden.
Mindestalter: 16 Jahre. Kosten etwa 280 € für Fahrt, Zeltunterkunft, Verpflegung und
Programm. 
Juleica-Kurs für zukünftige Mitarbeitende ab 15 Jahren
Juleica steht für Jugendleiter-Innen-Card und ist ein bundesweiter Qualifikations-
nachweis für ehrenamtlich Tätige in der Jugendarbeit – oder für solche, die es gern
werden möchten! Vermittelt werden pädagogische, psychologische sowie rechtliche
Grundlagen, um mit Kindern und Jugendlichen ehrenamtlich arbeiten zu können.
Vorteile sind:
- Mitarbeit bei Freizeiten, Gruppenstunden, Nebenjobs (Nachmittagsbetreuung)
- Kompetenzerwerb (Motivation von Jugendlichen, Projektplanung oder Beantragung 
  von Fördermitteln)
- Zusatzqualifikation bei Bewerbungen 
Die Freizeit ist für Jugendliche ab 15 Jahren, die an der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen interessiert sind. Sie findet in Oberwaitz (bei Bayreuth) vom 8. bis 14.
April statt und sie macht richtig viel Spaß. 
Kosten:  50 €  für Fahrt, Unterkunft, Verpflegung, Programm und Material.
Anmeldung für alle vorstehenden Veranstaltungen und weitere Informationen bei
helmuth.bruns@reformiert.de, Ev.-ref. Jugend des Synodalverbandes X, 
Göttingstr. 1, 38106 Braunschweig, (0531 88 69 34 33).

Jugendreferent Helmuth Bruns, Diakonin Susanne Stamer und das Mitarbeiterteam



Sonn-Talk am 19. Februar und 12. März
Unsere Reihe Sonn-Talk wird im Vorfrühling fortgesetzt mit spannenden Themen:
Im Februar kommt Pastor Gebhard Böhm von Oikokredit zu uns. Das ist ein Verein, in
dem auch Mitglieder unserer Gemeinde aktiv sind. Oikokredit zeigt vor biblischem
Hintergrund Möglichkeiten auf, wie es gehen kann, dass die Armen nicht immer ärmer
werden.
Sonntag, 19. Februar, 11.30 - 12.15 Uhr
"Verantwortlicher  Umgang mit Geld und Gut – am Beispiel Oikokredit e.V."
P. Gebhard Böhm, Burgdorf
Im März wird Pastorin Bettina Rehbein exemplarisch zwei weibliche Förderinnen der
Reformation vorstellen, die neben Luther und Calvin bislang zu wenig beachtet wur-
den: die kämpferische Publizistin Argula von Grumbach (1492-1568) und die Theolo-
gin und Historikerin Marie Dentière (1495-1561).
Sonntag, 12. März, 11.30 - 12.15 Uhr
"Starke Frauen der Reformation"
Pn. Bettina Rehbein, Frauenwerk im Haus Kirchlicher Dienste
Lassen Sie sich einladen sonntags um halb zwölf, immer nach dem Gottesdienst und
Kaffeetrinken!

 Sonntags um halb 12
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Unsere Gemeindeband 
Body & Soul (Piano, Querflöte, Geige,
zwei Sängerinnen) sucht dringend ins-
trumentale (z.B. jegliche Art von Per-
kussion, Bass, Saxophon) sowie gesang-
liche Verstärkung. 
Kontakt: kuhn.elskamp@gmail.com

Besuchsdienst
Wir suchen Menschen, die Zeit und Lust
haben, monatlich einen oder mehrere Ge-
burtstagsbesuche bei Senior/inn/en der
Gemeinde zu machen. 
Pastor Rehbein Tel. 215 55 88 16

Geflüchteten wirksam helfen
Seit dem letzten Sommer bieten wir je-
den Mittwoch von 15 bis 17 Uhr ein
Flüchtlingscafé im Gemeindesaal an. Da
geht es um Begegnungen auf Augenhöhe
bei Getränken und Gebäck und vor-
nehmlich um das Erlernen der deutschen
Sprache in Spiel und Gespräch. Manch-
mal können wir auch Hilfestellung lei-
sten bei Behördengängen und lebens-
praktischen Fragen. Unser Team benö-
tigt noch weitere Mitarbeiter/innen, die
etwa 1x monatlich mittwochs mithelfen
können. 
Pastorin Griemsmann Tel. 215 55 88 13

Kindergottesdienst
Unser Angebot eines regelmäßigen Kin-
dergottesdienstes sonntags um 10 ist in
Hannover fast einmalig. Um es aufrecht-
zuerhalten, brauchen wir weitere ehren-
amtliche Kräfte, die gern mit Kindern re-
den, singen oder basteln und die Freude
an Planung und Austausch im Team ha-
ben. Auch für Neueinsteiger/innen geeig-
net, denn es gibt gute Fortbildungsmög-
lichkeiten. Eigene, kreative Ideen sind
selbstverständlich willkommen. 
Pastorin Griemsmann Tel. 215 55 88 13

Fahrdienst
Wer hat etwas Platz im Auto und ist an
bestimmten Sonntagen bereit, ein paar
zusätzliche Minuten aufzubringen? Geh-
behinderte Gemeindeglieder freuen sich
nicht nur aus Kosten-Ersparnis-Gründen
über Ihren persönlichen Fahrdienst! Ko-
ordination von Fahrwegen: Gudrun Jür-
gensmeier-Nagel Tel. 42 00 05, Elke de
Vries Tel. 363 20 60, 
Pastor Rehbein Tel. 215 55 88 16

Feste feiern
Wir brauchen Freiwillige, die gern bei
besonderen Festen wie dem Kinderfest
am 17. September oder beim Laternen-
umzug am 11. November helfen und die-
se auch feste mit vorbereiten wollen. 
Pastorin Griemsmann Tel. 215 55 88 13 

Gartengruppe
Für gelegentliche Einsätze in Vorgarten
und Hinterhof an der Lavesallee 4 su-
chen wir Männer und Frauen, die gern
rausreißen, einpflanzen und pflegen.
Vermittlung:
Pastor Rehbein Tel. 215 55 88 16

 Wir brauchen Sie - Ehrenamtliche gesucht



Seniorenfreizeit in Bad Pyrmont im September
Für den 19. bis 25. September plane ich
eine Seniorenfreizeit unserer Gemeinde
in Bad Pyrmont.  Die Unterbringung er-
folgt im Hotel Bad Pyr-
monter Hof in der Brun-
nenstraße, am Ende der
Fußgängerzone. Der Weg
zum Kurpark ist nicht
weit. Für unsere Gruppe
stehen Einzel-  und Zwei-
bettzimmer zur Verfügung.
Außerdem erhalten wir in
dem Hotel Vollpension
und haben einen Gruppen-
raum zur Verfügung. Die
Unterbringung in einem

Einzelzimmer incl. Kurtaxe, Fahrt und
Reiserücktrittskostenversicherung kostet
428 €, im Doppelzimmer sind 344 € zu

zahlen. Wir wollen die
Tage in Bad Pyrmont nut-
zen, um einander näher
kennenzulernen, um uns
verwöhnen zu lassen, um
Kurkonzerte zu besuchen,
um im Kurpark spazieren
zu gehen. Wenn Sie inter-
essiert sind, rufen Sie mich
bitte an. Ihre Anmeldung
brauche ich bis Ostern.

Elisabeth Griemsmann
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 Reisepläne
Sommer, Sonne, Strand, Abenteuer, Spaß, biblische Geschichten und
Action
Erlebniswochenende vom 11. bis 13.
August für Kinder von 6 bis 11 Jahren
und Jugendliche ab 17 Jahren in Schar-
beutz an der Ostsee. 
Es erwartet euch ein buntes, cooles Pro-
gramm im, am und auf dem Meer. Viel-
leicht entdecken wir faszinierende
Schätze im Wasser und an Land? Neben
viel Abenteuer, Spaß und Action wollen
wir uns auch gemeinsam mit biblischen
Geschichten beschäftigen. Wer Zeit und

Lust hat meldet sich (über seine Eltern)
bei mir bitte per E-Mail
Nicole.Windemuth@web.de oder per Te-
lefon 0511 350 59 90 schnell an. 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! 
Freut euch auf ein Wochenende in
Scharbeutz direkt am Ostseestrand. Für
Fragen können Sie mich  natürlich auch
gerne anrufen. Die Gesamtkosten betra-
gen pro Teilnehmer 99 Euro.

Nicole Windemuth



Café Welcome – Begegnungscafé
Seit einigen Monaten treffen sich mitt-
wochs von 15 bis 17 Uhr Ehrenamtliche
und Flüchtlinge in unserem Gemeinde-
zentrum zum Café Welcome. Bewirtet
mit Kaffee und Tee, Obst und Kuchen
geht es den Flüchtlingen vor allem dar-
um, die deutsche Sprache zu hören und
zu sprechen. Sie haben schon Grund-
kenntnisse, aber sie nutzen gern die Ge-
legenheit um Deutsch zu üben, gramma-
tische Fragen zu stellen oder einfach

eine Hausaufgabenhilfe zu erhalten.
Krökeltisch und Tischtennisplatte stehen
zwar im Foyer zum Spielen bereit, aber
Papier und Stifte scheinen wichtiger zu
sein. Die Gäste setzen sich lieber zum
Gespräch an die Tische und machen sich
Notizen zum weiteren Üben. Das Team
der Ehrenamtlichen benötigt noch Un-
terstützung. Die Zahl der Gäste darf sich
gern noch vergrößern...                

Elisabeth Griemsmann
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 Aus der Gemeindearbeit

Rückblick Krippenspiel
Ein ganz großes Dankeschön an die Kinder und Jugendlichen, die beim Krippenspiel
am Heiligen Abend im Familiengottesdienst mitgewirkt haben.
Das Krippenspiel bereitete den Beteiligten und den Gottesdienstbesuchern eine große
Freude.                                         Elisabeth Griemsmann, Nicole Windemuth
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Hinweis:
Die Kasualien sind nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindeblattes ent-
halten. In der über unsere Internet-Seite veröffentlichten Ausgabe werden aus
datenschutzrechtlichen Gründen keine Kasualien veröffentlicht.

 Kasualien

 Öffentlicher Vortrag

Leben in der Diaspora – Erfahrungen aus drei Gemeinden im Ausland
Das Gustav-Adolf-Werk (GAW), Hauptgruppe Hannover, lädt herzlich ein zu einer
Vortragsveranstaltung mit Pastor René Lammer, Pfarrer der ev. - ref. Gemeinde in
Northeim, und dem Stipendiaten des GAW, Sandor Nagy von der Reformierten Kir-
che in Rumänien, am Montag, den 20. Februar, um 17 Uhr im Gemeindesaal.

Der Referent wurde dreimal von der EKD in deutschsprachige Gemeinden im Aus-
land für insgesamt 20 Jahre entsandt. So war er in der Zeit zwischen 1987 bis 2015 in
Santiago/Chile, San José/Costa Rica und in Athen/Griechenland  tätig. 

Interessant wird es sein zu erfahren, wie die die Auslands-Deutschen in ihren Ge-
meinden leben und was sie von ihrer Kirche erwarten. Und ganz besonders im Refor-
mationsjahr 2017: Was heißt es, „das protestantische Profil in der ökumenischen
Weite“ zu schärfen?

Die öffentliche Vortrags- und Diskussionsveranstaltung wird durch den Länderbe-
richt des rumänischen Theologiestudenten und Stipendiaten des GAW in Leipzig,
Sandor Nagy, der gerade sein Praktikum in der Northeimer Gemeinde leistet, ergänzt.



Falls unzustellbar
zurück an Absender

 Anschriften  www.hannover.reformiert.de
Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde
Vorsitz: Paul Oppenheim, Tel. 0511/388 78 99 
Stellvertreter: Christoph Rehbein

Elisabeth Griemsmann
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich
      Di 14 - 17 Uhr, Do  9 - 12 Uhr
      Tel. 0511/21 555 88-0, Fax 21 555 88-19 
      E-Mail: hannover@reformiert.de
Diakonische Mitarbeiterin:
Monika Perrey-Paul, Tel. 0511/21 555 88-15

Lavesallee 4, 30169 Hannover
Mi  12 - 14 Uhr

Pastores:
Elisabeth Griemsmann, Tel. 0511/21 555 88-13
   Lavesallee 4, 30169 Hannover
   E-Mail: elisabeth.griemsmann@reformiert.de

Christoph Rehbein,  Tel. 0511/21 555 88-16 
 Lavesallee 4, 30169 Hannover

E-Mail: christoph.rehbein@reformiert.de

Verstreute Reformierte:
Landkreis Nienburg:
Antje Donker, Tel. 0511/27 906 58, Fax 27 909 02

Zietenstraße 6, 30163 Hannover
E-Mail: antje.donker@reformiert.de

Landkreis Diepholz: N.N.

Ungarischsprachige Reformierte:
Magdolna Menkéné-Pintér, Tel. 05171/80 24 44 45

E-Mail: m.p.magdolna@gmail.com
Mobil: +49 173 352 48 52

Konto der Gemeinde: Evangelische Bank eG
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 

Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84

Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung wird gern ausgestellt.

Ökumenische Passionsandachten   
Die Passionszeit von Aschermittwoch bis Ostern ist für Christen eine besondere Zeit.
Wir denken an das Leiden und Sterben Jesu Christi - als Einstimmung auf das Fest 

     der Auferstehung Jesu. Gemeinsam mit der röm.-kath. Pfarrgemeinde (St. Clemens) und  
     der ev.-luth. St.-Johannis-Gemeinde laden wir

jeweils am Mittwoch um 18.30 Uhr zu 
    ökumenischen  Andachten ein:
     1. März (Aschermittwoch) .......... St. Clemens
     8. März  .....................................  St. Johannis
    15. März ............................... Ev.-ref. Kirche
    22. März  ..................................  St. Clemens 
    29. März ...............................  Ev.-ref. Kirche
     5. April  ......................................  St. Johannis

  Anschriftenfeld


